
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

hier findet Ihr einen Lösungsvorschlag zur Sommerrunde „Im richtigen Licht?“ des Schuljahres 

2023/24. Die Musterlösung setzt sich aus Arbeiten zusammen, die die Jury besonders beein-

druckten. Vielen Dank an alle, die mit ihren fantastischen Einsendungen dazu beitrugen! 

Ihr habt in dieser Runde die schönsten Regenbögen erzeugt und recherchiert, wie diese Far-

benpracht entsteht. Dass dies nicht nur mit Wassertropfen in der Luft möglich ist, demonstrier-

tet ihr mit kreativen Experimenten! Mit Kreiseln wurden die unterschiedlichsten Farben er-

zeugt. Die Farbgebung eines Tees lässt nicht nur auf seinen Geschmack schließen. Ihr habt 

darüber hinaus herausgefunden, dass die Konzentration der gelösten Teilchen damit bestimmt 

werden kann. Dabei habt ihr mit Smartphones und Tablets experimentiert und stets Durchsicht 

bewiesen. 

An der dritten Runde des Landeswettbewerbs „Experimente Antworten“ nahmen in diesem 

Jahr mehr als 500 Schülerinnen und Schüler aus ganz Bayern teil. Die Urkunden und Preise 

wurden bereits verschickt. Bitte fragt nach, falls ihr noch keine Rückmeldung von Eurer Schule 

erhalten habt! 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Lehrerinnen, Lehrer und an Eure Eltern, die 

Euch unterstützten. Unter allen Einsendungen wählten wir wieder diejenigen aus, die den so-

genannten Superpreis bekommen. Wie die Verleihung in diesem Jahr abläuft, werden wir Euch 

nach den Ferien mitteilen. 

 

Bitte seid nicht allzu traurig, falls Ihr den Superpreis nicht bekommt.  

 

Dass beim Experimentieren und bei der Ausarbeitung nicht immer alles optimal gelingt und 

letztendlich auch das nötige Quäntchen Glück eine Rolle spielt, gehört gleichermaßen zum 

Wesen experimentellen Arbeitens und eines Wettbewerbs. Bei der nicht immer einfachen 

Durchführung von Versuchen und deren Auswertung können sich natürlich ebenfalls jederzeit 

Fehler einschleichen.  

 

Ihr habt aber alle großes naturwissenschaftliches Interesse, Ausdauer und Durchhaltevermö-

gen gezeigt und darauf kommt es letztendlich an.  

 

So bleibt uns wieder einmal, schöne Ferien zu wünschen, die habt Ihr Euch verdient! Wir hof-

fen, Ihr seid im Schuljahr 2024/25 wieder dabei – Ende September gibt es die neue Aufgabe!   

 

Euer Wettbewerbsteam  



Lösungsvorschlag zur Aufgabenrunde 2023/24 III 

„Im richtigen Licht?“ 

Aufgabe 1 

 

 
 

 

Lösung: (eingereicht von Clara Mittelmeier aus der Klasse 7b des Elly-Heuss-Gym-
nasiums Weiden i.d.Opf.) Anmerkung der Redaktion: Der folgende Begriff "Beugung" 
passt hier allerdings nicht ganz, weil lediglich die Lichtbrechung relevant ist. 

 

1. Ein Regenbogen lässt sich immer wieder beobachten. Recherchiere, wie diese Naturerscheinung entsteht, 

und erzeuge danach im Freien selbst unter geeigneten Bedingungen einen solchen „Regenbogen“. Fotogra-

fiere diesen und erstelle eine Versuchsanleitung mit einer sorgfältig beschrifteten Skizze. 



 

 

 

  



 

 

 

  



 

 

 

  



Erklärung: (eingereicht von Fabian Reichart aus der Klasse 8c des Gymnasiums 
Marktoberdorf) 

 

  



Aufgabe 2 

 

 
 

Lösung: (eingereicht von Mia Seibert, Viktoria Turnwald und Anne Raab aus der 
Klasse 5f des Gymnasium Höchstadt a.d. Aisch) 

 

  

2. Bei einem Regenbogen wird das Sonnenlicht in seine sogenannten Spektralfarben zerlegt. Finde drei Mög-

lichkeiten, um diese Zerlegung mit Hilfe einfacher Versuchsapparaturen zustande zu bringen. Beschreibe 

jeweils genau deine Vorgehensweise und erstelle auch Fotos.  



 

 

 

 

 

 

  



Aufgabe 3 

 

Lösung: (eingereicht von Melina Michl aus der Klasse 8d des Rudolf-Diesel-Gymna-
siums Augsburg)

3. Die Spektralfarben des Sonnenlichts lassen sich mit Hilfe eines sogenannten Farbkreisels wieder zusam-

menführen. Schneide dazu aus weißem Papier Kreise mit einem Durchmesser von etwa zehn Zentimetern. 

Unterteile diese in „Tortenstücke“ (Sektoren) und male sie mit verschiedenen Farben aus. Schneide ebenso 

viele runde Scheiben aus festem Karton und klebe die Farbkreise darauf. Versetze die Farbscheiben auf 

kreative (und ungefährliche!) Weise in schnelle Rotation und beobachte. Erzeuge mit dem sich schnell dre-

henden Kreisel zwei verschiedene Farben und möglichst auch die „Farbe“ Weiß. Dokumentiere deine ex-

perimentelle Anordnung und den Versuchsverlauf mit Skizzen und erstelle Fotos mit Langzeitbelichtung.  



  



 

 



 

 

 

 

 

  



Aufgabe 4 

Ein häufiger Fehler, der leider bei der Durchführung der Messungen gemacht wurde, war die 
gleichzeitige Veränderung mehrerer Variablen, in diesem Fall von Konzentration und Volumen 
der vermessenen Lösungen. 

Lösung: (eingereicht von Charlotte Fouillet aus der Klasse 7a des Emil-von-Behring-
Gymnasiums Spardorf) 

 

 

4. Überbrühe zwei Teelöffel getrocknete Hibiskusblüten mit siedend heißem Wasser (Vorsicht!). Lasse die 

Blüten mindestens zehn Minuten ziehen und filtriere das Gemisch. Stelle von diesem intensiv rot gefärbten 

Tee anschließend drei verschiedene Verdünnungen her. Erzeuge auf einem Tablet mit Hilfe einer geeigne-

ten App eine weiße Fläche und stelle die Lösungen in einem abgedunkelten Raum mittig auf das Display 

(welches du durch eine farblose und durchsichtige Folie schützt). Miss nun mit Hilfe eines Smartphones 

und einer geeigneten Luxmeter- oder Farberkennungs-App, wieviel Licht jeweils durch die Lösung fällt. 

Verfahre so mit allen vier Lösungen (Ausgangslösung und Verdünnungen) und stelle die Werte sowohl in 

einer Tabelle als auch in einem Diagramm dar. Beschreibe, auf welche Weise Messungen dieser Art im 

Alltag oder in der Industrie Anwendung finden.  

Dokumentiere deine experimentelle Anordnung und den Versuchsverlauf mit Skizzen und erstelle Fotos 

mit Langzeitbelichtung.  



 



 

  



 

  



  



Die folgenden Bilder wurden aufgrund unbekannter Nutzungsrechte unkenntlich gemacht.  



 

 

 

  



Ergänzende Lösung zur Anwendung: (eingereicht von Eliah Lean Bollmann aus der 
Klasse 6d des Gymnasiums Dorfen) 

 


